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Präambel – Ablauf und Ziel des Projektes „Monitoring der Um-
setzung der Smart Grids-Roadmap Baden-Württemberg 2.0“ 

 

Mit der Veröffentlichung der Smart Grids-Roadmap Baden-Württemberg 2.0 im Jahr 2022 wurden stra-
tegische Leitplanken mit Zielen und Maßnahmen für die Umsetzung von Smart Grids bis 2030 definiert.  
Um die dynamischen technischen, wirtschaftlichen und politischen Entwicklungen zu berücksichtigen, 
wurde ein Monitoring zur Bestandsaufnahme und möglichen Nachjustierungen initiiert. Ziel dieses 
Monitorings ist es, den Umsetzungsstand zu erfassen und zu analysieren, wie sich die Herausforderun-
gen für die Akteure seit der Veröffentlichung entwickelt haben, um daraus notwendige Unterstüt-
zungsmaßnahmen seitens der Landes- und Bundespolitik abzuleiten. 

Eine quantitative Umfrage unter den Beteiligten bildet die Grundlage für die Bestandsaufnahme. Ba-
sierend auf der Smart Grids-Roadmap BW 2.0 und dem Initialbericht zum Monitoring der Umsetzung 
der Smart Grids-Roadmap Baden-Württemberg 2.0 können die Teilnehmenden alle Ziele, Maßnahmen 
und Herausforderungen hinsichtlich des Grades der Zielerreichung bewerten und die Gründe dafür 
kommentieren. Weiterhin werden qualitative Erhebungen mit den Teilnehmenden im Rahmen von 
„Experteninterviews“ durchgeführt werden. SmartGridsBW fasst die Ergebnisse zusammen. Die finale 
Erarbeitung der jährlich erscheinenden Monitoringberichte erfolgt durch fortwährende E-Mail-Konsul-
tationsrunden mit allen teilnehmenden im Projekt „Monitoring der Umsetzung der Smart Grids-Road-
map Baden-Württemberg 2.0“.  

Zielsetzungen und die Methodiken der quantitativen Umfrage, der qualitativen Erhebungen sowie der 
Konsultationsrunden werden anhand der gewonnenen Erkenntnisse angepasst. Im Laufe der Projekt-
laufzeit sind darüber hinaus sowohl Online-Workshops als auch Präsenzworkshops denkbar. 

Die Ergebnisse des Projekts werden auch über den Projektabschluss hinaus von der Smart Grids-Platt-
form Baden-Württemberg e. V. fortlaufend präsentiert. Aktuell ist das Monitoring bis Ende 2027 ge-
plant, eine Verlängerung ist möglich. 

 

 

1. Grundsatz 
 

Diese datenschutzrechtlichen Informationen sollen Sie (Teilnehmer / Teilnehmerin des Projektes „Mo-
nitoring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Baden-Württemberg 2.0“ und somit „betroffene 
Person“) über die Art, den Umfang und den Zweck der Erhebung und Verwendung personenbezogener 
Daten durch uns, den Veranstalter Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V., informieren. Fer-
ner werden Sie mittels dieser Datenschutzerklärung über die Ihnen zustehenden Rechte aufgeklärt. 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Daher speichern, verarbeiten 
und löschen wir personenbezogene Daten betroffener Personen ausschließlich auf Grundlage der gel-
tenden gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, Bundesdatenschutzgesetz, Telemediengesetz). Unter 
diese personenbezogenen Daten fallen bspw. Angaben wie Name, Anschrift oder auch E-Mail-Adresse. 

 

 



2. Verantwortliche Stelle 
 

Die verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung ist: 

Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. 
Dr. Daniel Stetter 
Christophstraße 6 
70178 Stuttgart 
 

E-Mail: vorstand@smartgrids-bw.net 

 

 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
 

Gemäß §38 BDSG ist die Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. nicht zur Bestellung eines 
Datenschutzbeauftragten verpflichtet.  

Bei Fragen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie bei Fragen zu Ihren Rechten rund 
um den Datenschutz wenden Sie sich bitte an: 

Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V.   
Jan Schuck 
Christophstraße 6 
70178 Stuttgart 
Tel.: (+ 49) 0711 9757 499-3 
 

E-Mail: jan.schuck@smartgrids-bw.net 

 

4. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 
 

Wir erheben und verwenden personenbezogene Daten von Ihnen grundsätzlich nur, soweit dies zur 
Durchführung der Beteiligung am Projekt „Monitoring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Ba-
den-Württemberg 2.0“ sowie zur Bereitstellung unserer Inhalte und Leistungen erforderlich wird. Die 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt regelmäßig nur nach Ihrer Einwil-
ligung. Eine Ausnahme gilt allerdings in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwil-
ligung aus tatsächlichen Gründen schon nicht möglich ist und die Verarbeitung der Daten durch ge-
setzliche Vorschriften gleichwohl gestattet ist. 
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5. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
 

Die von Ihnen übermittelten oder erhobenen Daten werden ausschließlich im Rahmen der geltenden 
Datenschutzgesetze (DSGVO, Bundesdatenschutzgesetz, Telemediengesetz) erhoben, genutzt, verar-
beitet, gespeichert und gegebenenfalls – sofern gesetzlich vorgeschrieben oder vertraglich notwendig 
– an Dritte weitergeleitet. 

Das Projekt "Monitoring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Baden-Württemberg 2.0" wurde 
gestartet, um den Fortschritt der bis 2030 festgelegten Ziele und Maßnahmen der Smart Grids-Road-
map Baden-Württemberg 2.0 zu überwachen und bei Bedarf Anpassungen vorzunehmen. Die Erarbei-
tung jährlicher Monitoringberichte erfolgt auf Grundlage der Einbeziehung der baden-württembergi-
schen Akteurslandschaft. Quantitative und qualitative Umfragen unter den Beteiligten bildet die 
Grundlage, um den Umsetzungsstand zu erfassen und zu analysieren. Die finale Erarbeitung der jähr-
lich erscheinenden Monitoringberichte erfolgt durch fortwährende E-Mail-Konsultationsrunden mit al-
len teilnehmenden im Projekt „Monitoring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Baden-Württem-
berg 2.0“.  

Im Laufe der Projektlaufzeit sind darüber hinaus sowohl Online-Workshops als auch Präsenz-
workshops denkbar. 

Die Verarbeitung Ihrer Daten zur Durchführung des Projektes erfolgt regelmäßig nur nach Ihrer Einwil-
ligung auf der Grundlage von Art. 6 Absatz 1 Buchstabe a) DSGVO. 

 

a. E-Mail-Kommunikation 
 

Zur Durchführung des Projektes erfolgen fortwährende E-Mail-Konsultationsrunden. Für diesen Zweck 
verarbeiten wir vorrangig Ihre E-Mail-Adresse. Für die Ansprache und zielgerichtete Nachfragen erfolgt 
weiterhin die Verarbeitung von Anrede, ggf. Titel, ggf. Vorname, Name und Institution. Solange Sie als 
Teilnehmer des Projektes „Monitoring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Baden-Württemberg 
2.0“ registriert sind, nutzen wir diese Daten und Sie werden somit fortwährend in die E-Mail-Konsul-
tationen mit eingebunden.  

 

 

b. SmartGridsBW-Webseite 
 

Die Anmeldung zur Teilnahme am „Monitoring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Baden-Würt-
temberg 2.0“ erfolgt über die Webseite der Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. (vgl.  
hierzu insbesondere Kapitel 8 (Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen 
Daten)). Auch werden wir Zwischen- und Abschlussergebnisse des Projektes auf unserer Webseite ver-
öffentlichen. 

Hierzu beachten Sie bitte auch unsere unter https://smartgrids-bw.net/datenschutz abrufbaren Da-
tenschutzinformationen, worin Sie darüber aufgeklärt werden, welche Daten bereits beim Besuch un-
serer Webseite erhoben und verarbeitet werden. 

https://smartgrids-bw.net/datenschutz


 

c. Quantitative Umfrage und qualitative Erhebungen 
  

Die Teilnahme an den (vsl.) jährlich stattfindenden quantitativen Umfragen ist freiwillig und unabhän-
gig von der Teilnahme am „Monitoring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Baden-Württemberg 
2.0.“ Allerdings können nur Teilnehmer des Monitorings der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Ba-
den-Württemberg 2.0 an der Umfrage teilnehmen.  

Die Teilnahme an der Umfrage kann komplett anonym erfolgen. Sie müssen uns lediglich mitteilen 
aus welcher Branche Sie stammen und ggf. in welchem Bereich Sie arbeiten. 

Die Teilnahme erfolgt mittels des Tools questionstar. (vgl. hierzu insbesondere Kapitel 8 (Empfänger 
oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten)). 

Weiterhin können von Ihnen im Rahmen von qualitativen Erhebungen (kurze Experteninterviews) In-
formationen zum Sachgegenstand von Ihnen erhoben werden. Diese Interviews finden ausschließlich 
nach beidseitiger Absprache und Einvernehmen statt, die darin enthaltenen Informationen und ggf. 
(weitere) erhobene personenbezogene Daten werden anonym weiterverwertet.  

Die Ergebnisse der quantitativen Umfrage, sowie qualitativer Experteninterviews fließen in den Moni-
toringprozess ein und können sich somit in den Monitoringberichten, sowie bei der Veröffentlichung 
von Zwischenergebnissen wiederfinden. 

  

d. Abschlussberichte 
  

Die Ergebnisse des werden in unterschiedlichen Formaten aufbereitet und öffentlich zugänglich be-
reitgestellt und beworben. Im Abschlussbericht werden alle Teilnehmenden, insofern sie dies aus-
drücklich gewünscht haben, benannt.  

Die Benennung erfolgt je nach Wunsch im Format: 

- Titel, Vorname, Nachname, ggf. Institution/Unternehmen  
- Institution/Unternehmen 

 

6. Quelle der Daten 
 

Ihre Daten wurden bei Ihnen selbst erhoben. 

 



 

7. Kategorien der personenbezogenen Daten 
 

Die Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. verarbeitet im Rahmen des Projektes „„Monito-
ring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Baden-Württemberg 2.0“ folgende personenbezogenen 
Daten:  

• Anrede, Titel (optional), Vorname (optional), Nachname, Firma oder Institution und E-Mail  

Die oben genannten Daten sind zwingend zur Organisation des Projektes erforderlich. Dies gilt insbe-
sondere für das gesamte Teilnehmermanagement und die fortwährenden E-Mail-Konsultationsrun-
den.  

 

8.  Empfänger oder Kategorien von Empfängern der perso-
nenbezogenen Daten 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden zur Durchführung des Projektes den jeweils eingesetzten Pro-
jektmitarbeitenden der Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. zur Verfügung gestellt. 

Für die E-Mail-Kommunikation (Teilnehmermanagement) setzen wir das Marketing- Tool Brevo 
(Sendinblue GmbH, Köpenicker Straße 126, 10179 Berlin) ein.  

Dieses ermöglicht es uns Ihre Anmeldung entgegenzunehmen die dazugehörige Kommunikation und 
Administration im Rahmen des Projektes „Monitoring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Ba-
den-Württemberg 2.0“ durchzuführen. 

Ihre Daten werden dabei an die Sendinblue GmbH übermittelt. Der Sendinblue GmbH ist es dabei un-
tersagt, Ihre Daten zu verkaufen und für andere Zwecke zu nutzen. Die Sendinblue GmbH ist ein deut-
scher, zertifizierter Anbieter, welcher nach den Anforderungen der Datenschutz-Grundverordnung 
und des Bundesdatenschutzgesetzes ausgewählt wurde. Wir haben eine Vereinbarung zur Auftrags-
vereinbarung nach Art. 28 DSGVO mit der sendinblue GmbH abgeschlossen, um zu garantieren, dass 
die Vorgaben der deutschen Datenschutzbehörden bei der Nutzung der Dienste von Brevo vollständig 
umgesetzt werden. 

Die Datenschutzrichtlinien der Firma sendinblue finden Sie hier: https://www.brevo.com/de/legal/pri-
vacypolicy/ 

Die Anmeldemaske von Brevo für das Projekt „Monitoring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap 
Baden-Württemberg 2.0“, mittels derer wir Ihre Anmeldung entgegennehmen, ist auf unserer eigenen 
Webseite (via iframe) eingebunden. 

Somit beachten Sie bitte auch unsere unter https://smartgrids-bw.net/datenschutz abrufbare Daten-
schutzinformation, in der Sie darüber aufgeklärt werden, welche Daten bereits beim Besuch unserer 
Webseite erhoben und verarbeitet werden. 

https://www.brevo.com/de/legal/privacypolicy/
https://www.brevo.com/de/legal/privacypolicy/
https://smartgrids-bw.net/datenschutz


Die Durchführung der Quantitative Umfrage erfolgt mittels des Tools questionstar. Questionstar ist ein 
Onlinedienst zur Durchführung von Umfragen von Motaev Marx Motaev GbR (MMM GbR) (Vahren-
walder-Str. 253, 30179 Hannover). 

Ihre Daten werden dabei an die Motaev Marx Motaev GbR übermittelt. Der Motaev Marx Motaev GbR 
ist es dabei untersagt, Ihre Daten zu verkaufen und für andere Zwecke zu nutzen. Die Motaev Marx 
Motaev GbR ist ein deutscher, zertifizierter Anbieter, welcher nach den Anforderungen der Daten-
schutz-Grundverordnung und des Bundesdatenschutzgesetzes ausgewählt wurde. Wir haben eine Ver-
einbarung zur Auftragsvereinbarung nach Art. 28 DSGVO mit der Motaev Marx Motaev GbR abge-
schlossen, um zu garantieren, dass die Vorgaben der deutschen Datenschutzbehörden bei der Nutzung 
der Dienste von questionstar vollständig umgesetzt werden. Alle Daten die Sie uns im Rahmen der 
Umfrage / Erhebung mitteilen, sind freiwillig.  

9. Dauer der Speicherung der Daten 
 

Ihre Daten werden nur so lange gespeichert, wie diese zur Erfüllung unserer Aufgaben erforderlich 
sind. Entfällt diese Erforderlichkeit, sprich der entsprechend vereinbarte Verwendungszweck, werden 
Ihre Daten gelöscht oder gesperrt. 

Allerdings kann eine Speicherung über diesen Zeitpunkt hinaus erfolgen, insofern dies, unter Beach-
tung gesetzlicher Bestimmungen, zulässig oder gar notwendig ist. 

 

10. Rechte betroffener Personen  

Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen haben Sie uns gegenüber in Bezug auf Ihre persönlichen 
Daten folgende Rechte: 

a) Das Recht auf Bestätigung 
b) Das Recht auf Auskunft 
c) Das Recht auf Berichtigung  
d) Das Recht auf Löschung (Recht auf Vergessenwerden) 
e) Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
f) Das Recht auf Datenübertragbarkeit. 
g) Das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 
h) Das Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 
i) Das Recht nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung — einschließlich 

Profiling — beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden 
j) Das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

a)    Recht auf Bestätigung 

Jede betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber einge-
räumte Recht, von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu 
verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. Möchte eine 
betroffene Person dieses Bestätigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu jeder-
zeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 

b)    Recht auf Auskunft 



Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Euro-
päischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, jederzeit von dem für die Ver-
arbeitung Verantwortlichen unentgeltliche Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten 
personenbezogenen Daten und eine Kopie dieser Auskunft zu erhalten. Ferner hat der Euro-
päische Richtlinien- und Verordnungsgeber der betroffenen Person Auskunft über folgende 
Informationen zugestanden: 

o die Verarbeitungszwecke 
o die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 
o die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbe-

zogenen Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, insbeson-
dere bei Empfängern in Drittländern oder bei internationalen Organisationen 

o falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert 
werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser 
Dauer 

o das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verant-
wortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung 

o das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 
o wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben wer-

den: Alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten 
o das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling ge-

mäß Artikel 22 Abs.1 und 4 DSGVO und — zumindest in diesen Fällen — aussagekräf-
tige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestreb-
ten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person 

Ferner steht der betroffenen Person ein Auskunftsrecht darüber zu, ob personenbezogene 
Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt wurden. Sofern 
dies der Fall ist, so steht der betroffenen Person im Übrigen das Recht zu, Auskunft über die 
geeigneten Garantien im Zusammenhang mit der Übermittlung zu erhalten. 

Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich 
hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 

c)    Recht auf Berichtigung 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Euro-
päischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, die unverzügliche Berichtigung 
sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Ferner steht der be-
troffenen Person das Recht zu, unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung, die Ver-
vollständigung unvollständiger personenbezogener Daten — auch mittels einer ergänzenden 
Erklärung — zu verlangen. 

Möchte eine betroffene Person dieses Berichtigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich 
hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 

d)    Recht auf Löschung (Recht auf Vergessenwerden) 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Euro-
päischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, von dem Verantwortlichen zu 
verlangen, dass die sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht 



werden, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft und soweit die Verarbeitung nicht erfor-
derlich ist: 

o Die personenbezogenen Daten wurden für solche Zwecke erhoben oder auf sonstige 
Weise verarbeitet, für welche sie nicht mehr notwendig sind. 

o Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung ge-
mäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DSGVO stützte, 
und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

o Die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Ver-
arbeitung ein, und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbei-
tung vor, oder die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung ein. 

o Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
o Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Ver-

pflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, 
dem der Verantwortliche unterliegt. 

o Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Infor-
mationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

Sofern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betroffene Person die Löschung 
von personenbezogenen Daten, die bei der Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. 
gespeichert sind, veranlassen möchte, kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des 
für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. Der Mitarbeiter der Smart Grids-Plattform 
Baden-Württemberg e. V. wird veranlassen, dass dem Löschverlangen unverzüglich nachge-
kommen wird. 

Wurden die personenbezogenen Daten von der Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg 
e. V. öffentlich gemacht und ist unser Unternehmen als Verantwortlicher gemäß Art. 17 Abs. 
1 DSGVO zur Löschung der personenbezogenen Daten verpflichtet, so trifft die Smart Grids-
Plattform Baden-Württemberg e. V. unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und 
der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um andere 
für die Datenverarbeitung Verantwortliche, welche die veröffentlichten personenbezogenen 
Daten verarbeiten, darüber in Kenntnis zu setzen, dass die betroffene Person von diesen an-
deren für die Datenverarbeitung Verantwortlichen die Löschung sämtlicher Links zu diesen 
personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen 
Daten verlangt hat, soweit die Verarbeitung nicht erforderlich ist. Der Mitarbeiter der Smart 
Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. wird im Einzelfall das Notwendige veranlassen. 

e)    Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Euro-
päischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, von dem Verantwortlichen die 
Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen ge-
geben ist: 

o Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von der betroffenen Person be-
stritten, und zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Rich-
tigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen. 

o Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, die betroffene Person lehnt die Löschung der 
personenbezogenen Daten ab und verlangt stattdessen die Einschränkung der Nut-
zung der personenbezogenen Daten. 



o Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Ver-
arbeitung nicht länger, die betroffene Person benötigt sie jedoch zur Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

o Die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 1 
DSGVO eingelegt und es steht noch nicht fest, ob die berechtigten Gründe des Ver-
antwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen. 

Sofern eine der oben genannten Voraussetzungen gegeben ist und eine betroffene Person 
die Einschränkung von personenbezogenen Daten, die bei der Smart Grids-Plattform Baden-
Württemberg e. V. gespeichert sind, verlangen möchte, kann sie sich hierzu jederzeit an ei-
nen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. Der Mitarbeiter der 
Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. wird die Einschränkung der Verarbeitung 
veranlassen. 

f)     Recht auf Datenübertragbarkeit 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Euro-
päischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, die sie betreffenden personen-
bezogenen Daten, welche durch die betroffene Person einem Verantwortlichen bereitgestellt 
wurden, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Sie 
hat außerdem das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung 
durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu 
übermitteln, sofern die Verarbeitung auf der Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a 
DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DSGVO oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe b DSGVO beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt, 
sofern die Verarbeitung nicht für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öf-
fentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, welche dem Verant-
wortlichen übertragen wurde. 

Ferner hat die betroffene Person bei der Ausübung ihres Rechts auf Datenübertragbarkeit 
gemäß Art. 20 Abs. 1 DSGVO das Recht, zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten di-
rekt von einem Verantwortlichen an einen anderen Verantwortlichen übermittelt werden, 
soweit dies technisch machbar ist und sofern hiervon nicht die Rechte und Freiheiten ande-
rer Personen beeinträchtigt werden. 

Zur Geltendmachung des Rechts auf Datenübertragbarkeit kann sich die betroffene Person 
jederzeit an einen Mitarbeiter der Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. wenden. 

g)    Recht auf Widerspruch 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Euro-
päischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personen-
bezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 Buchstaben e oder f DSGVO erfolgt, Wider-
spruch einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Die Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. verarbeitet die personenbezogenen Da-
ten im Falle des Widerspruchs nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der be-
troffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 



Verarbeitet die Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. personenbezogene Daten, 
um Direktwerbung zu betreiben, so hat die betroffene Person das Recht, jederzeit Wider-
spruch gegen die Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Wer-
bung einzulegen. Dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Ver-
bindung steht. Widerspricht die betroffene Person gegenüber der Smart Grids-Plattform Ba-
den-Württemberg e. V. der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so wird die Smart 
Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. die personenbezogenen Daten nicht mehr für 
diese Zwecke verarbeiten. 

Zudem hat die betroffene Person das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situ-
ation ergeben, gegen die sie betreffende Verarbeitung personenbezogener Daten, die bei der 
Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. zu wissenschaftlichen oder historischen For-
schungszwecken oder zu statistischen Zwecken gemäß Art. 89 Abs. 1 DSGVO erfolgen, Wider-
spruch einzulegen, es sei denn, eine solche Verarbeitung ist zur Erfüllung einer im öffentli-
chen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich. 

Zur Ausübung des Rechts auf Widerspruch kann sich die betroffene Person direkt an jeden 
Mitarbeiter der Smart Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. oder einen anderen Mitar-
beiter wenden. Der betroffenen Person steht es ferner frei, im Zusammenhang mit der Nut-
zung von Diensten der Informationsgesellschaft, ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG, ihr 
Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spe-
zifikationen verwendet werden. 

h)    Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Euro-
päischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, nicht einer ausschließlich auf 
einer automatisierten Verarbeitung — einschließlich Profiling — beruhenden Entscheidung 
unterworfen zu werden, die ihr gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder sie in ähnlicher 
Weise erheblich beeinträchtigt, sofern die Entscheidung (1) nicht für den Abschluss oder die 
Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen Person und dem Verantwortlichen erfor-
derlich ist, oder (2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, de-
nen der Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene 
Maßnahmen zur Wahrung der Rechte und Freiheiten sowie der berechtigten Interessen der 
betroffenen Person enthalten oder (3) mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Per-
son erfolgt. 

Ist die Entscheidung (1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der be-
troffenen Person und dem Verantwortlichen erforderlich oder (2) erfolgt sie mit ausdrückli-
cher Einwilligung der betroffenen Person, trifft die Smart Grids-Plattform Baden-Württem-
berg e. V. angemessene Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie die berechtigten 
Interessen der betroffenen Person zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des 
Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Stand-
punkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. 

Möchte die betroffene Person Rechte mit Bezug auf automatisierte Entscheidungen geltend 
machen, kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verant-
wortlichen wenden. 

 

 



i)      Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Euro-
päischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte Recht, eine Einwilligung zur Verarbei-
tung personenbezogener Daten jederzeit zu widerrufen. 

Möchte die betroffene Person ihr Recht auf Widerruf einer Einwilligung geltend machen, 
kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
wenden. 

j)    Das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der zuständi-
gen Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist 
der Landesdatenschutzbeauftragte des Bundeslandes, in dem unser Unternehmen seinen 
Sitz hat. Für Beschwerden wenden Sie sich an: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württem-
berg 

Hausanschrift: 

Lautenschlagerstraße 20 
70173 Stuttgart 

Postanschrift: 

Postfach 10 29 32 
70025 Stuttgart 
Tel.: 0711/615541-0 

E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 

 

11. Endnote  
 

Wenn Sie diese Endnote lesen, bedeutet es mutmaßlich, dass Sie tatsächlich dieses Dokument zu den 
„Datenschutzrechtlichen Informationen zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Projekt - 
Monitoring der Umsetzung der Smart Grids-Roadmap Baden-Württemberg 2.0“ gelesen haben. Hier-
für vielen Dank! Sehr gerne möchten wir Ihren Einsatz mit einem kleinen Dankeschön-Paket der Smart 
Grids-Plattform Baden-Württemberg e. V. belohnen. Schreiben Sie uns hierzu einfach eine Mail mit 
dem Betreff „Danke Datenschutz“ an roadmap@smartgrids-bw.net. Mitarbeitende der Smart Grids-
Plattform Baden-Württemberg e. V. sowie deren unmittelbare Angehörige sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen. 

 

Stand Dezember 2024 
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